
12. bis 18. Juni Evangelisationswerk (E-Werk)

Was unser »Job« ist

»Du hattest doch nur eine Aufgabe!« – unter die-
ser Kurzbeschreibung finden sich im Internet un-
glaubliche Patzer von Menschen. Zum Beispiel der 
STOP-Hinweis an einer Straße, der tatsächlich in der 
falschen Buchstabenreihenfolge »SOTP« auf den As-
phalt gemalt wurde. Oder Treppen, die neben der Tür 
ankommen, und viele andere verrückte und lustige 
Dinge, bei denen man den Kopf schüttelt und denkt: 
»Du hattest doch nur eine Aufgabe! Mensch, was 
denkst du dir eigentlich bei deiner Arbeit?!«

Beim Anschauen dieser unglaublichen Patzer habe 
ich mich kaputtgelacht. Aber dann kam ich selbst 
ins Grübeln. Mir kam ein anderes Bild in den Sinn. 
Nicht ganz so lustig. Im Gegenteil: total ernst. In 
diesem Bild stehe ich vor meinem Herrn am Ende der 
Zeiten. Ich bin nicht allein. Die ganze Kirche steht da 

Evangelisationswerk (E-Werk)
Die Gute Nachricht der Liebe Gottes auf immer neue 
Weise weiterzugeben – darin unterstützt das Evan-
gelisationswerk die Gemeinden. Schwerpunkt der 
Arbeit sind Evangelisation (Barry Sloan), Gemein-
degründung (Eberhard Schilling), Gemeinde-Wie-
deraufbau (Anne Detjen) und Zeltmission (Leitung: 
Hans-Martin Kienle). Mit den Zelten und dem emk-
Mobil der Zeltmission unterstützt das Evangelisa-
tionswerk europaweit Gemeinden bei unterschied-
lichen evangelistischen Aktionen. Zentrale und 
regionale Schulungen und Beratungen runden das 
Angebot ab. 

Kontakt:
Evangelisationswerk
Gottlieb-Daimler-Straße 37
89150 Laichingen

Telefon: 07333 5062
E-Mail: zeltmission@evangelisationswerk.de
Internet: www.evangelisationswerk.de

ICH DANKE

Für die vielen Freunde, Beter, Spender und Mittra-
genden, die die Arbeit des Evangelisationswerks 
möglich machen.
Für die vielen Möglichkeiten und Hilfsmittel, die 
uns europaweit eine kreative, professionelle, 
zuverlässige Arbeit ermöglichen.
Für die vielen Menschen, die nie in eine Kirche 
gekommen wären und bei Veranstaltungen in un-
seren Zelten die Botschaft von Gottes Liebe hören 
konnten.

ICH BETE

D ass die Mitarbeiter der Zeltmission, die gerade 
bei einem Einsatz unterwegs sind, den veranstal-
tenden Gemeinden ein großer Segen sind. 
Dass Gemeinden durch die Fresh-X-Aktion „Früh-
ling in der Kirche“  gute Impulse bekommen.
Für das Team des Evangelisationswerks: Anne 
Detjen, Hans-Martin Kienle, Eberhard Schilling, 
Barry Sloan.
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vor Jesus. Er schaut uns an und spricht: »Ihr hattet 
doch nur eine Aufgabe! Mensch! Habt ihr gar nichts 
begriffen?« In diesem Bild, das ich vor Augen habe, 
ist er allerdings nicht böse. Er lächelt sogar. Gott sei 
Dank! – Wer weiß, vielleicht hat er mit den Engeln 
sogar gelacht, als er ein paar lustige Bilder unserer 
mangelhaften Versuche betrachtet hat, Kirche Chris-
ti auf Erden zu sein?

Ihr hattet doch nur eine Aufgabe! Aber welche? Man 
könnte an dieser Stelle viel diskutieren, aber ich ma-
che es einfach. Unser Job ist Liebe. Gott lieben und 
unsere Mitmenschen lieben. Und wenn uns das als 
Kirche Christi gelingt, finden Menschen neue Orien-
tierung im Leben. Halt, Hoffnung, und Segen für alle 
Ewigkeit.

Barry Sloan
Kontakt zum Autor: barry.sloan@emk.de

Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, was verloren ist.
(Lukas 19,10)


